Mkid 6-01   Linsen								


Verlaufsplan

SuS … Schülerinnen und Schüler       L … Lehrerin bzw. Lehrer     
EA … Einzelarbeit       PA … Partnerarbeit       FEU … fragendentwickelnder Unterricht
Die Zeitangaben dienen nur zur groben Orientierung! 
Für eine 45 Min.-Stunde wird man evtl. die Klavierstimmer-Aufgabe nur vorführen. 
Für eine 90 Min.-Stunde kann man noch weitere Aufgaben anfügen.

	Phase / Zeit
	L / SuS
	Medien

	
	
	

	1. Einstieg 
FEU
5 Min.
	L beschreibt Fermi-Aufgaben. Wer war Enrico Fermi. Was ist eine Fermi-Aufgabe. Das historische Klavierstimmer-Problem.

	Tafel
evtl. Bild aus Wikipedia

	2. Erarbeitung 
FEU
15 Min.
	Lösung des Klavierstimmer-Problems im Unterrichtsgespräch und an der Tafel.
Strategie: Schwierigkeit reduzieren.
Fragen: Wie viele aus der Klasse haben zu Hause ein Klavier? Daraus Schätzung, wie viele Haushalte haben ein Klavier, wenn es in Chicago 3 Mio. Einwohner gibt.
Wie lange braucht man um ein Klavier zu stimmen?
Wie viele Klaviere stimmt ein Klavierstimmer am Tag / im Jahr?
Wie oft muss ein Klavier gestimmt werden?
	Tafel: 
Sammlung der Fakten


	3. Ergebnis
EA
5 Min.
	SuS rechnen aus den Fakten an der Tafel die Anzahl der Klavierstimmer in Chicago aus.
	Heft 

	4. Ergebnissicherung 
FEU 
10 Min.
	Vergleich der Ergebnisse und der gemachten Annahmen. Bewertung der Ergebnisse.
	

	5. Neues Problem
FEU
[bookmark: _GoBack]5 Min.
	Wie viele Linsen sind in einem 500 g Paket enthalten?
Verteilung der Pakete. Bereitstellung von Waagen.
	Tafel 
Linsen, Waage

	6. Erarbeitung
PA
15 Min.
	SuS bestimmen die Anzahl. Mögliche Lösungen vgl. Sachanalyse.
	Linsen, Waage, Heft

	7. Ergebnissicherung
FEU
10 Min.
	Vergleich der Ergebnisse und der Methoden.
Reflexion über die Vorgehensweise. Zerlegung in kleinere Probleme. Parallelen zum Klavierstimmer-Problem.

	Tafel

	8. optional
weitere Aufgaben
	Wie viele Gummibärchen passen ins Klassenzimmer?
Wie viele Blätter hat ein Baum?
Wie viele Grashalme wachsen auf einem Fußballfeld?
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Mathe kann ich doch!




